
Protokoll Präsidiumssitzung

Termin und Ort:
15.09.2018, JH Magdeburg, Leiterstraße 10, 39104 Magdeburg
Zeit: 09:00 Uhr-13:30 Uhr

Anwesend: Prof. Dr. Jörg Schmidt (bis 12:45),  Andreas Domaske, Roland Katz (bis 12:30), Gert 
Kleint,  Florian Heyder, Günter Thormann, Michael Zeuner

Entschuldigt: Tatjana Melamed, Norbert Hartge, Norman Schütze,  Manfred Riechert

Andreas Domaske eröffnet die Präsidiumssitzung und begrüßt die Teilnehmer.
Das Präsidium gedenkt dem verstorbenen Ehrenpräsidenten Dr. G. Reinemann.
Der Termin wurde auf der letzten Präsidiumssitzung festgelegt; die Einladungen wurden am 
22.05.2018 verschickt.

TOP 1 Protokollkontrolle der Präsidiumssitzung vom 23.06.2018
-Zuarbeit Stellenprofile nur durch G. Thormann und Prof. Dr. J. Schmidt erfolgt
? neuer Termin ist zwei Wochen vor der nächsten Sitzung an die Geschäftsstelle
-Zuarbeit Kandidaten Ehrenamt nur durch Prof. Dr. J. Schmidt erfolgt
-Keine Zuarbeit über zusätzlich einzuladende Personen erfolgt
-Arbeitsgruppe Datenschutz noch nicht aktiv ? Abstimmung zwischen G. Kleint und M. Zeuner soll
erfolgen, um den Startschuss für diese Gruppe zu geben
-Konzept 2025 muss weiter vertagt werden :-Idee einer Beratung durch die Freiwilligenagentur 
hinsichtlich Ehrenamtsmanagement
-Landessportspiele wurden abgesagt, Anmeldung für Schachturnier waren vorhanden, aber für die 
Gesamtveranstaltung hat sich kaum jemand angemeldet
-Spiellokal für die Blitz-LMM gefunden :22.09.2018 beim USV Halle, Meldestand unbefriedigend
-Zuschuss für Seniorenmeisterschaften geändertt ?  separater TOP
-

TOP 2 Auswertung NDVM Magdeburg
In den Altersklassen U12 und U14 je 18 Teilnehmer. In der AK U14 mit Schachzwerge Magdeburg 
einen Vizemeister gestellt. Knapp am Hamburger SK gescheitert. Ansonsten Qualifikation durch 
Veranstalterplatz in der AK u12 für Roter Turm Halle. Der Ausrichterplatz für die DVM u14 ist 
noch nicht vergeben. Die Ausrichtung wurde wieder sehr gelobt. Dank an das Orgteam um Andrea 
Brüggemann, Michael Zeuner und den anderen engagierten Helfern.
USV Halle wird Norddeutscher Vereinsmeister in der u14w. Der Reideburger SV qualifiziert sich in 
der u16. Diese beiden Turniere fanden in Berlin statt.

TOP 3 Auswertung DSEM Magdeburg
28 Teilnehmer, darunter 3 Großmeister. 3 Teilnehmer aus Sachsen-Anhalt mit Johannes Paul, 
Gordon André und Christian Böhm. Beide Magdeburger in den Top Ten und immer mit vorn 
gespielt. Mit GM A. Naumann ein fast einheimischer Meister. Gute Spíelbedingungen. Berichte im 
Internet, Volksstimme Magdeburg und Rochade. Dank an Andreas Domaske und Michael Zeuner 
für die Organisation und Durchführung.



TOP 4 Seniorenschach- Haushaltsbeschlüsse: Wie in Zukunft verfahren?                      
-Besondere Situation durch schwere Krankheit und Tod von Dr. G. Reinemann
-In Radebeul gab es durch falsche Aussagen der Ausrichter Irritationen vor Ort
-Templin war deutlich teurer als geplant ? Einsparungen durch Direktbuchung im Hotel
-Erhöhung der Zuschüsse im Nachgang wird problematisch gesehen, aber durch Planungsfehler 
auch als notwendig.
-Aussprache zu den Entscheidungen mit folgenden Schlussfolgerungen:
-Alle Ressorts müssen Zuarbeiten zu den Haushaltsplänen leisten.
-Überprüfung, ob Organisationskosten für Senioren-LEM gesenkt werden können
-Überprüfung, ob Teilnehmerfelder vergrößert werden können
-Festlegung von Kriterien zur Förderung der Auswahlmannschaften Sachsen-Anhalts
-Finanzen, die von Ressorts nicht benötigt werden, können auf Antrag von anderen Ressorts 
angefordert werden.

Top 5 Wahl Referent für Frauenschach
Der eigentliche TOP 5 wird an das Ende der Sitzung verschoben.
Norman Schütze hat schriftlich seine Bereitschaft erklärt, als Referent für Frauenschach zu 
kandidieren. Prof. Dr. J. Schmidt wird die Tätigkeitsbeschreibung an N. Schütze weiterleiten und 
ihn vorläufig unterstützen.
N. Schütze wird als Referent für Frauenschach gewählt: +5, -0, =1

TOP 6 Referate 
10.1 Referent für Breiten- und Freizeitschach
Prof. Dr. J. Schmidt berichtet, dass K.-D. Jäschke als Kandidat für den Posten in Frage kommt. Er 
wird ihn weiter informieren. K.-D. Jäschke soll im Dezember zur Sitzung eingeladen werden.

10.2 Vizepräsident
M. Riechert vertrat den LSV bei der Sitzung der Präsidenten in Osterburg.

10.3 Schatzmeister
Im Finanzbereich läuft alles planmäßig. 12 Vereine sind noch bei der zweiten Raten der 
Mitgliedsbeiträge offen.

10.4 Referent für Seniorenschach
Auf der Homepage soll ein Aufruf zur Kandidatur für den Referenten für Seniorenschach 
veröffentlicht werden.
R. Katz ist bereit den Posten kommissarisch zu übernehmen und wird gewählt: +6, -0, =0
Die Senioren-LEM soll durch das Orgateam vom Vorjahr übernommen werden. Diese soll nicht 
parallel zum Deutschland-Cup in Wernigerode stattfinden. R. Katz soll eine Durchführung in 
Dessau prüfen. Sollte es dort nicht möglich sein, soll eine Ausrichtung im Maritim Hotel 
Magdeburg geprüft werden.

10.5 Landesspielleiter
Punktspielbetrieb ist mit der Meldung und den Eintragungen im CLM problemlos gestartet. Einzig 
die Meldung von „Strohleuten“ in den Ligen auf Landesebene wird kritisch gesehen.
An der DEM 2018 nahm leider kein Vertreter unseres Bundeslandes teil.
Die Aufstellung des Terminplans war in diesem Jahr problematisch.

10.6 Freizeit- und Breitenschach
Gute Beteiligung bei den Breitenschachturnieren in der vergangenen Zeit, u. a. beim Laternenfest.
10.7 Ausbildung



Noch haben nicht alle Trainer ihre Lizenzen verlängert. Daher wird mit einer großen Beteiligung am
letzten Weiterbildungslehrgang gerechnet.

10.8 Geschäftsführer
Am 20.09. findet ein Gespräch im Ministerium für Inneres und Sport statt, bei dem es um die 
Ausrichtung einer internationalen Schachmeisterschaft in Sachsen-Anhalt und der Unterstützung 
einer solchen durch das Land Sachsen-Anhalt geht.

10.9 Öffentlichkeitsarbeit
Die Öffentlichkeitsarbeit läuft planmäßig. 
Es wird beschlossen, die Jubilare aus Datenschutzgründen nicht mehr zu veröffentlichen. +3, -0, =1

10.10 Landesschachjugend
Die Arbeit der LSJ läuft planmäßig. Neu ist die eigene Seite der Landesschachjugend, die im 
Sommer an den Start ging. Die nächste Sitzung des LSJ Vorstandes findet am 30.09. statt mit dem 
Schwerpunkt LJEM.

TOP 7 Verschiedenes und Stand Arbeitsgruppe Konzept 2025

Die nächste Sitzung findet am 08.12.2018 in Halle statt. Beginn ist 09.00 Uhr. 

Iststand: Ein Viertel der Vereine hat 10 oder weniger Mitglieder. Vereine mit signifikanter 
Nachwuchsarbeit gibt es nur 16 Vereine in unserem Bundesland.

Vom 11.-13.01.2019 soll in Freyburg ein Workshop zur Zukunft des Landesschachverbandes 
stattfinden. Es sollen 20-30 aktive Funktionäre und Trainer teilnehmen. Eingeladen werden sollen 
der Hauptausschuss, der Vorstand der Schachjugend und zusätzliche engagierte Schachfunktionäre. 
Die Unkosten der Teilnehmer sollen übernommen werden. Ziel ist eine Einladung Anfang Oktober.

_________________________________ __________________________
Andreas Domaske, Präsident Michael Zeuner, Geschäftsführer


